
Schwerer Unfall überschattet 5.Niederlage der 2.D... 

Nach einer guten Woche und starker Trainingsbeteiligung wollten wir am Sonntag gegen 

Niendorf unseren ersten Dreier einfahren… 

Vom Anpfiff an war das Team hochmotiviert und ging mit tollem Einsatz ins Spiel. So 

spielten wir uns auch gleich in der 3.Min. eine Torchance heraus, doch leider schaffte es 

Chantal ("Shaggy") nicht, den Torwart zu überwinden… 

Im Gegenzug hielt Tom-Luis einen schönen Schuss.. 

Dies war ein erneutes Signal an unser Team, jetzt gaben wir richtig Gas, Niendorf kam 

teilweise nicht mehr aus der eigenen Hälfte heraus und wenn dann nur mit langen Bällen! 

Die dann aber auch gefährlich wurden. 

Doch Tom-Luis und sein Team vereitelten diese Chancen.. 

Leider schafften wir es nicht, in unserer Druckperiode ein Tor zu erzielen und so kam es, wie 

es kommen musste! 

Durch ein Missverständnis dachte Tom-Luis, er könne einen abgefälschten Ball nicht 

aufnehmen. Dieser sprang ihm ans Knie und von da aus ins Tor.. 

0:1 nach 20 Min.  Also wieder einem Rückstand hinterherlaufen!! 

Doch das Team ließ die Köpfe nicht hängen und gab weiter Gas.. 

Angeführt von  Kapitän Fabio erspielten wir uns wieder zahlreiche Torchancen! Doch weder 

Lukas, Leon, Joel, oder "Shaggy" schafften es, den Torwart zu überwinden.. 

So gingen wir mit 0:1 in die Pause.. 

Anfang der 2.Halbzeit hatten wir gleich noch eine Torchance. Anschließend verflachte das 

Spiel aber etwas bis zu dem Zeitpunkt, als Justin hart gefoult wurde!! 

Übermotiviert ihm grätschte ein Spieler von hinten in die Beine, Justin fiel so unglücklich auf 

die Schulter, dass er sich dabei das Schlüsselbein brach. 

Dadurch kam es zu einem Bruch in unserem Spiel, Niendorf übernahm das Zepter und ging 

nach 40 Min. auch verdient 2:0 in Führung! Die Gäste hätten diese danach noch höher 

ausbauen können, doch Tom-Luis hielt in dieser Phase grandios und so endete das Spiel mit 

einer weiteren Niederlage… 

Aber wir lassen die Köpfe nicht hängen!... es war eine deutliche Leistungssteigerung im Team 

gegenüber der Vorwochen zu erkennen! 

Kopf hoch an alle Beteiligten! Wichtig ist, dass wir in dieser Situation alle zusammen halten 

und uns gegenseitig aufbauen! 

Gemeinsam werden wir wieder "aus dem Sumpf" kommen! 

Euer Trainer & Betreuerteam 

 


